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Bei Fragen zum Thema können Sie sich gerne 
an uns wenden: 

Schulelternbeirat:  

Herr Adam, sb.adam@web.de, 06421/931810 

Schulleitung 

Herr Hesse, svb@marburg-schule.de, 

06421/1664120 

Das sagt die Schulordnung: 

- Telefonate im Notfall im  

  Schulsekretariat kostenfrei möglich! 

- Handys müssen während der Schulzeit  

  ausgeschaltet im Ranzen verstaut sein! 

- Bei Verstoß wird das Handy eingezogen  

  und muss von den Eltern abgeholt werden 

- Lehrkräfte können einzelne Ausnahmen  

  zulassen (z.B. für den Unterricht) 

 

 

Richtlinien vor dem Kauf: 

- kein Handy vor Klasse 5 

- Smartphone erst mit 14 Jahren 

- mobiler Internetzugang ab 16 Jahren 

 

 

Richtlinien zum Kauf: 

- kein Laufzeitvertrag abschließen! 

- Nutzen Sie Prepaidkarten (Kostenkontrolle) 

- Lassen Sie Ihr Kind die Kosten für die Karte  

  selbst bezahlen (bewusster Umgang) 

- Erhöhen Sie etwas das Taschengeld 

- Drittanbietersperre (kostenfrei) vom  

  Provider einrichten lassen (Abzockschutz) 

 

 

 

 

Argumente unserer Kinder: 

Alle anderen haben aber ein Smart- 

phone (WhatsApp….) 

KIM-Studie (www.mpfs.de) 2014: nur 30 % 

der 10-11-jährigen haben ein Handy mit 

WhatsApp 
 

Mit Whatsapp kann ich nachfragen, welche 

Hausaufgabe wir aufhaben! 

Mit einem Anruf bist Du viel schneller!  
 

Wie soll ich ohne Handy anrufen, wenn eine 

Stunde ausfällt? 

Im Lehrerzimmer kannst Du in solchen Fällen 

immer kostenfrei telefonieren. 

 

 

Altersbeschränkungen (lt. AGB) von Apps: 

- WhatsApp: ab 16 Jahren 

- Facebook: ab 13 Jahren 

- Spiele (z.B. ClashOfClans): ab 13 Jahren 

- Instagram: ab 13 Jahren 

- YouNow: ab 13 Jahren 

 

 

Mein Kind hat ein Smartphone, was nun?! 

- KinderschutzApp installieren (FragFinn oder  

   Vodafone Child Protect) 

- ändern Sie das Passwort für das Google-/  

  iTunes-Konto (nur gemeinsam Apps  

  installieren!) 

 

 

 

      Links mit Quiz für Eltern & Kinder: 

  Eltern:   www.medien-sicher.de/quiz-fit-fuer-medienerziehung 

  Kinder:  www.medien-sicher.de/schuelerquiz-fit-fuers-internet  

 

 

 

 

                Gefahren von WhatsApp, YouTube  

                  Facebook & Co. 

Langfristige psychische Verletzungen Ihres 

Kindes durch Zugang zu: 

Onlinemobbing, Nacktfotos (auch von 

Schülern), pädophile Übergriffe in Chats, 

gefährliche Inhalte wie Pornografie, 

 Tötungs- oder Tierquälervideos, 

 (Grusel-)Kettenbriefe 
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